
 

Einbruchsprävention 
Erfahrungsgemäss nehmen mit der Umstellung der Uhren auf die Winterzeit die Einbruchszahlen zu. 

Dämmerungseinbrecher, vielfach Kriminaltouristen, gelten als Saisoneinbrecher. Sie nutzen die früh 

einsetzende Dämmerung und dringen im Schutz der Dunkelheit vorzugsweise in Einfamilienhäuser 

und Parterrewohnungen von Mehrfamilienhäusern ein. 

Wir bitten Sie auf folgende Indikatoren zu achten: 

• Ungewöhnliche Vorkommnisse in Ihrer Nachbarschaft 

• Unbekannte verdächtige Personen 

• Auffällige abgestellte Motorfahrzeuge (Marke, Kontrollschild) 

• unübliche Lärmvorkommnisse (Fensterklirren etc.) 

• auf Auffälligkeiten achten 

Was können Sie tun? 

• Schliessen Sie alle Aussentüren in der Liegenschaft ab 

• Türstopper, -haken und Steine nur für kurze Zeit verwenden und wieder entfernen 

• Öffnen Sie nie einem Unbekannten oder aus Reflex von der Sonnerie aus 

• Sollten sich bereits Unbekannte (Einbrecher, Bettler, etc.) im Haus befinden und sich 

verdächtig verhalten, rufen Sie die Polizei 

• Greifen Sie niemals selber ein und wählen Sie ohne zu zögern, auch im Zweifelsfall, 

den Notruf 117 

Die Möglichkeit, dass etwas passiert ist klein. Jedoch bitten wir Sie trotzdem diese Hinweise zu 

beachten, da ansonsten die Gefahr erhöht wird, dass sich unerwünschte Personen in der 

Liegenschaft aufhalten. 

  



 

 

Achtung Einbruchsgefahr 

Bitte verschliessen Sie die Türen nach jedem 

betreten und zu jeder Tageszeit. 

 

Keine Kieselsteine oder sonstige Gegenstände zum 

Offenhalten der Türen verwenden, da die Türe 

ansonsten nicht mehr schliesst.  

 

Das Schnappschloss darf nur im Notfall zum 

Offenhalten der Türe ausgefahren werden. 

Ansonsten wird das Schloss dadurch beschädigt. 

  



 

 


